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Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp 
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
•	 energetische Altbaumodernisierung 
•	 Neubau	oder	Sanierung	zum	Energieeffizienzhaus	
•	 Planung eines Passivhauses 
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Das 
Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es zeigt 
– zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät gesteckt 
– den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt sich 
auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den 
Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich.	Näheres	finden	Sie	unter	den	amtlichen	Nachrichten	
Ihrer Gemeinde. 
 Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

 

 
 

 

   
 

 
Wir beginnen um 11.00 Uhr mit einem Familiengottesdienst 

in der evangelischen Christuskirche. 
 

„Danke, dass ich sehen kann!“ 
Die Geschichte von Bartimäus 

 
Der Gottesdienst wird von den Konfi-3 Kindern 

und dem Kindergarten gestaltet und vom Posaunenchor 
musikalisch umrahmt. 

 
Anschließend laden wir zu Mittagessen 

und Kaffeetrinken ein. 
 

Zur musikalischen Unterhaltung 
tragen örtliche Chöre und Vereine bei. 

Für die Kinder gibt es ein buntes Kinderprogramm, 
wie z.B. Traktorfahrten, Kinderschminken, 

Bilderbuchkino und Spielangebote 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde 
und 

Matthias-Claudius-Kindergarten 
 

Bahnhofstr. 9, 69256 Mauer 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0170/9041749 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
30.6. Herr Helmut Echner, Oberstr. 69 88 J.
1.7. Herr Bruno Klingel, Südendstr. 11 83 J.
3.7. Frau Ursula Adler, Durstbüttenstr. 29 78 J.
3.7. Frau Irmtraud Streib, Im Erpfel 10 75 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
4.7. Frau Gertrud Frey, Birkenstr. 1 91 J.
4.7. Herr Walter Neudeck, Brunnengässel  5 75 J.

Ortsteil Waldwimmersbach
2.7. Herr Reinhard  Zahn, Dorfwiesen 2 71 J.

Mauer
30.6. Frau Herta Schuckert, Ringstr. 13 87 J.
1.7. Herr Mehmet Ali Simsek, Sinsheimer Str. 6 75 J.
5.7. Herr Günter John, Silberbergstr. 39 73 J.
6.7. Herr Willi Baron, Kleewiesenweg 26 72 J.

Meckesheim
1.7.	 Frau	Thoria	Alshrofi,	Leopoldstr.	21/1	 73	J.
2.7. Herr Arno Schmitz, Königsberger Str. 4 81 J.
4.7. Frau Silvia Jenei, Schatthäuser Str. 14/2 72 J.
4.7. Herr Bernd Wieland, Goethestr. 31 75 J.
4.7. Frau Marianne Gierling, Mühlweg 35 77 J.
5.7. Frau Gerda Fischer, Scheffelstr. 4 92 J.
6.7. Herr Norbert Scharte, Lobbachweg 14 76 J.
6.7. Herr Volker Kreß, Lobbachweg 21 76 J.

Mönchzell 
4.7. Frau Gisela Bechtel, Lobbachstr. 24 71 J. 

Spechbach
29.6. Herr Heinrich Jennewein, Bergstraße 3 87 J.
30.6. Frau Brigitte Schuhmacher, Epfenbergstraße 8 72 J.
1.7. Frau Eleonore Launspach, Wintersbrunnenhof 1 85 J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)
Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/9595775
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 30. Juni und Sonntag, 1. Juli
Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 29.6. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Samstag, 30.6. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Sonntag, 1.7. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
Montag, 2.7. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/26 04
Dienstag, 3.7. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20
Mittwoch, 4.7. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
Donnerstag, 5.7. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787
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Ämter & Behörden
Landrat Stefan  
Dallinger zeichnet 

Jürgen Wiesbeck mit dem  
Bundesverdienstkreuz aus 
„Ich freue mich sehr, Sie, lieber Herr Jürgen Wiesbeck, heute mit 
dem Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland auszeichnen 
zu dürfen. Es ist die höchste Anerkennung, die unser Land seinen 
Bürgerminnen und Bürgern für Verdienste um das Gemeinwohl aus-
spricht. Herzlichen Glückwunsch dazu!“, begrüßte Landrat Stefan 
Dallinger am Montag, 25. Juni 2018, Jürgen Wiesbeck, seine Ehe-
frau und Familie, Vertreterinnen und Vertreter des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK ) sowie die Landtagsabgeordneten Claudia Martin 
(CDU), Dr. Albrecht Schütte (CDU) und Hermino Katzenstein (Bünd-
nis 90/Die Grünen) im Sitzungssaal des 4. Obergeschosses im 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg. 
Bereits seit dem Jahr 1977 engagiert sich Jürgen Wiesbeck auf eh-
renamtlicher Basis für das Deutsche Rote Kreuz (DRK). In Ausübung 
dieser nun schon über 40 Jahre andauernden Tätigkeit für das DRK 
auf Stadt-, Kreis-, Landes- und Bundesebene hat er sich in außeror-
dentlicher Weise verdient gemacht. Sein mehr als überdurchschnitt-
licher Einsatz, seine erhebliche Fachkompetenz und sein stets offe-
nes Ohr für die Belange der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
an der Basis haben ihn zu einem geschätzten Vorbild für viele aktive 
Mitglieder des DRK gemacht. Wiesbeck übernahm von 1978 bis 
1980 die Leitung des Jugendrotkreuzes im DRK-Ortsverein Dossen-
heim. Weitere Ämter auf Ortsvereinsebene folgten, bevor Wiesbeck 
von 1987 bis 2000 stellvertretender Kreisbereitschaftsleiter im DRK-
Kreisverband Rhein-Neckar wurde. Weiterhin ist er seit 1991 Rot-
kreuzbeauftragter für den Katastrophenschutz. 1996 wurde er zum 
Kreisbereitschaftsleiter gewählt. Und in der Zeit von 2002 bis 2004 
war er stellvertretender Landesbereitschaftsleiter im DRK Landes-
verband Baden-Württemberg. Seit 2007 ist er Vorsitzender des DRK-
Ortsvereins Heidelberg, dem mitgliedstärksten Ortsverein des DRK-
Kreisverbands Rhein-Neckar/Heidelberg. Weiter ist Wiesbeck seit 
2009 Landesdirektor der Bereitschaften und seit 2015 Vizepräsident 
des DRK-Kreisverbandes Rhein-Neckar/Heidelberg. „Ich denke, al-
leine	schon	anhand	dieser	Auflistung	der	verschiedenen	Titel	und	
Ämter, die der heute zu Ehrende bislang innehatte und teilweise 
noch immer bekleidet, wird deutlich, dass sein ehrenamtliches En-
gagement weit über das normale Maß hinausgeht“, so der Landrat. 
Denn Jürgen Wiesbeck habe diese Ämter nicht nur bekleidet, son-
dern sie mit Leben erfüllt. So habe er zwischen 2007 und 2016 groß-
artige Pionierarbeit auf dem Gebiet des Zivil- und Katastrophenschut-
zes auf Landes- und Bundesebene geleistet. Gleiches gilt für die 
Notfallrettung	und	die	Qualifizierung	von	ehrenamtlichen	Leitungs-	
und Führungskräften des Roten Kreuzes. Wiesbeck verstand es in 
hervorragender Weise, beim Ausbau des Katastrophenschutzes im 
Rhein-Neckar-Kreis und in der Weiterentwicklung des Bevölkerungs-
schutzes im Regierungspräsidium Karlsruhe sowie im Land Baden-
Württemberg eine gemeinschafts- und gruppenübergreifende Sicht-
weise einzubringen. Als Katastrophenschutzbeauftragter und Krisen-
manager des DRK-Kreisverbands Rhein-Neckar/Heidelberg sorgt er 
für	eine	effiziente	Arbeit	des	Planungs-	und	Einsatzstabes	des	Kreis-
verbands sowie eine enge Verzahnung mit dem behördlichen Verwal-
tungsstab. Seit 2014 ist Wiesbeck zudem stellvertretender Vorsitzen-
der des Bereichsausschusses für den Rettungsdienstbereich Rhein-
Neckar. Auch hier setzte er sich unermüdlich für die Verbesserung 
der notfallmedizinischen Versorgung der Bürgerinnen und Bürger 
ein, führte Dallinger in seiner Laudatio aus. „Sie sind ein DRK-Tau-
sendsassa mit Herzblut“, lobte Dallinger Wiesbecks Engagement, 
das den Arbeitsumfang in seiner Position als ehrenamtliches Präsi-
diumsmitglied gravierend übersteigt. Mit der tiefen Überzeugung, 
dass das Ehrenamt den Rettungsdienst heute und in Zukunft tragen 
wird, ist Jürgen Wiesbeck seit 1977 für das DRK im Einsatz. In zahl-
reichen Aufgabengebieten hat er erfolgreiche sowohl Basis- als 
auch Leitungsarbeit geleistet. Seine Energie und Leidenschaft sind 
im Roten Kreuz weiterhin sichtbar, hörbar und spürbar. „Nicht nur 
innerhalb des DRK, sondern für die gesamte Gesellschaft sind Sie 
Vorbild“, so der Landrat weiter. Es rundet das Bild ab, wenn man 
weiß, dass Wiesbeck auch auf Vereinsebene aktiv war und es bis 
heute ist. Bereits im Alter von 26 Jahren übernahm er als 2. Vorsit-
zender des Gesangsvereins Thalia Heidelberg für sechs Jahre Ver-
antwortung. Darüber hinaus war er dort noch mehrere Jahre im 
Vorstand aktiv. 

Sein Vater habe ihn gelehrt, was Ehrenamt bedeutet, leitete Jürgen 
Wiesbeck seine Dankesworte ein. „Ich hab gerne diese Aufgaben 
übernommen und dafür Verantwortung getragen“, so der frischge-
backene Bundesverdienstkreuzträger. Er werde auch künftig nicht 
die Demut verlieren, denn die große Auszeichnung sei für ihn An-
sporn, Menschen zu überreden, das Gleiche zu tun. Er dankte allen, 
die zugelassen haben, dass er sich im Ehrenamt so engagieren 
kann. „Jeder Tag im Ehrenamt war für mich ein Gewinn“, so Wies-
beck. Er habe tolle Stunden erleben dürfen, insbesondere bei den 
Auslandseinsätzen in Rumänien und den Balkanstaaten. Und er 
werde sehr gerne weitermachen, versprach er allen Anwesenden.

(Foto Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)

Veterinäramt und Verbraucherschutz
Flyer „Lebensmittel auf Vereins- und Straßenfesten“ gibt 
wertvolle Tipps zu Themen wie Hygiene oder die richtige 
Lagerung und Kühlung.
Mit der wärmeren Jahreszeit beginnt nun auch in den 54 Städten 
und Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreis wieder die Zeit der Stra-
ßen- und Vereinsfeste. Auf diesen beliebten Veranstaltungen des 
öffentlichen Lebens hat der Umgang mit und die Abgabe von Le-
bensmitteln bekanntlich eine erhebliche Bedeutung. Bei aller Freu-
de über die meist vielfältige Kulinarik muss jedoch bedacht werden, 
dass sowohl Hygienefehler als auch andere Mängel beim Umgang 
mit Lebensmitteln zu Erkrankungen oder Schädigungen bei Besu-
chern führen können. Besonders bei Kleinkindern und älteren Men-
schen kann dies mitunter lebensbedrohliche Ausmaße annehmen. 
„Deshalb ist es von großer Bedeutung, sich mögliche Gefahren be-
wusst zu machen und die Risiken von vornherein so klein wie mög-
lich zu halten. Dies nicht nur, um lebensmittelbedingte Krankheits-
fälle bei den Besuchern zu vermeiden, sondern auch, um die Anbie-
ter der Lebensmittel vor ordnungsrechtlichen und gegebenenfalls 
strafrechtlichen Sanktionierungen zu bewahren“, erklärt Dr. Lutz 
Michael, Leiter des Veterinäramts und Verbraucherschutz im Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis. Auf Grund von gesetzlichen Änderun-
gen hat das Referat Lebensmittelüberwachung seinen Ratgeber für 
den Umgang mit Lebensmitteln auf Vereins- und Straßenfesten 
überarbeitet und neu herausgegeben. 
„Die Informationen sollen keine Gängelung von Standbetreibern dar-
stellen, sondern dienen zur Vermeidung von Gefahren für Gesund-
heit	und	Wohlbefinden	der	Verbraucher,	wovon	 letztlich	alle	Men-
schen	auf	einem	Fest	profitieren“,	betont	Referatsleiter	Rudi	Wolf.	Im	
Flyer werden Themen wie die korrekte Einrichtung eines Verkaufs-
standes oder die vorgeschriebene Kühlung und Kennzeichnung von 
Lebensmitteln angesprochen. Zudem gibt es auch Tipps für das 
Personal, damit zum Beispiel die Handhygiene nicht vergessen wird. 
Wer also demnächst ein Vereins- oder Straßenfest oder ähnliches 
plant, erhält mit dem überarbeiteten Merkblatt wichtige Hinweise. 
„Für individuelle Beratungen zu lebensmittelrechtlichen Fragen ste-
hen zudem unsere Lebensmittelkontrolleure und Amtstierärzte zur 
Verfügung“, weist Wolf auf dieses Angebot seines Amts hin. 
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Interessierte können sich den Ratgeber auf der Homepage des Krei-
ses unter www.rhein-neckar-kreis.de/infomaterial herunterladen. 
Zudem	ist	der	sechsseitige	Falzflyer	natürlich	direkt	im	Veterinäramt	
und Verbraucherschutz in der Wieslocher Außenstelle des Landrat-
samtes (Adelsförsterpfad 7, 69168 Wiesloch) sowie auf den Rathäu-
sern der Kommunen im Rhein-Neckar-Kreis erhältlich.

Landesfamilienpass 2018 erhältlich
Antragsberechtigte Familien im Rhein-Neckar-Kreis können den 
Pass und die Gutscheinkarte bei ihrer jeweiligen Stadt- oder Ge-
meindeverwaltung beantragen. Mit der ganzen Familie kostenlos ins 
Technikmuseum in Sinsheim und ins Heidelberger Schloss oder zu 
einem reduzierten Preis in den Europa-Park Rust, in die Stuttgarter 
Wilhelma oder in den Erlebnispark Tripsdrill in Cleebronn – das sind 
nur einige der Angebote, die Familien mit dem Landesfamilienpass 
wahrnehmen können. Dieser bietet in diesem Jahr wieder zahlrei-
che	Ausflugsziele	für	die	ganze	Familie	an.	Mit	dabei	sind	alle	Staat-
lichen Schlösser und Gärten, einige Museen und die drei großen 
Freizeitparks im Land. Gerade die bevorstehenden Sommerferien 
eignen	sich	ja	bestens	für	einen	Ausflug.
Antragsberechtigte Familien können den Pass und die dazugehöri-
ge Gutscheinkarte für 2018 bei ihrer jeweiligen Stadt- oder Gemein-
deverwaltung beantragen. „Ich freue mich, dass wir wieder viele 
attraktive	Ausflugsziele	anbieten	können,	die	Passinhaber	mit	ihren	
Familien kostenlos oder mit ermäßigtem Eintritt besuchen können. 
Gemeinsam verbrachte Zeit ist für Eltern und Kinder gleichermaßen 
wichtig. Auch Familien mit vielen Kindern, Alleinerziehende und ein-
kommensschwächere Familien sollen die vielen spannenden Kultur- 
und Freizeitangebote bei uns im Land nutzen können. Der Landes-
familienpass bietet dafür die Möglichkeit. Ich hoffe, dass viele Fami-
lien von den Angeboten des Passes Gebrauch machen und die Zeit 
miteinander genießen“, so der Sozial- und Integrationsminister des 
Landes Baden-Württemberg, Manne Lucha. 

Wer kann einen Landesfamilienpass beantragen?
Einen Landesfamilienpass können Familien mit mindestens drei 
kindergeldberechtigenden	Kindern	(auch	Pflege-	oder	Adoptivkin-
der) erhalten, wenn diese zusammen mit ihren Eltern in einem Haus-
halt leben. Alleinerziehende erhalten den Landesfamilienpass schon 
bei einem kindergeldberechtigenden Kind, wenn sie mit diesem in 
häuslicher Gemeinschaft leben. Ebenso erhalten Familien den Lan-
desfamilienpass bereits ab einem Kind, wenn sie mit einem schwer 
behinderten Kind zusammen leben, den Kinderzuschlag beziehen 
oder Leistungen nach dem SGB II oder dem Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylbLG) erhalten. Den Landesfamilienpass und die Gut-
scheinkarte erhalten Eltern auf Antrag bei ihrer zuständigen Stadt- 
oder Gemeindeverwaltung. Dort gibt es auch weitere Auskünfte 
über eventuelle kommunale Familienpässe und -ermäßigungen. 

Besondere Angebote 
Das Ministerium für Soziales und Integration macht besonders auf 
folgende Angebote aufmerksam: Das Porschemuseum in Stuttgart 
gewährt Passinhabern einen kostenfreien Eintritt – die entsprechen-
de Gutscheinkarte ist an einem Tag im November 2018 gültig. Das 
Mercedes-Benz Museum in Stuttgart können Familien mit dem Gut-
schein einmalig kostenfrei besuchen. Und die beiden großen Frei-
zeitparks in Baden-Württemberg, der Europa-Park in Rust sowie der 
Erlebnispark Tripsdrill, bieten Inhaberinnen und Inhabern eines Lan-
desfamilienpasses an bestimmten Tagen im Jahr 2018 ebenfalls 
einen ermäßigten Eintritt an, und zwar jeweils am 9. September. In 
diesem Jahr neu hinzugekommen ist das Schwarzwaldhaus der 
Sinne in Grafenhausen. Hier kann man den Schwarzwald nicht nur 
sehen, sondern auch fühlen, riechen und schmecken. Mit dem ent-
sprechenden Gutschein kann das Schwarzwaldhaus der Sinne kos-
tenlos erlebt werden. 
Natürlich können auch weiterhin die Staatlichen Schlösser und Gär-
ten sowie Museen in Baden-Württemberg mit dem Landesfamilien-
pass kostenfrei beziehungsweise zu einem ermäßigten Eintritt be-
sucht werden. 

Mit der Gutscheinkarte 2018 können kostenfrei besucht werden:
•	 Mercedes-Benz-Museum Stuttgart
•	 Porsche Museum in Stuttgart (im November)
•	 Schloss Heidelberg
•	 Technoseum in Mannheim
•	 Erlebnismuseum Schwarzwaldhaus der Sinne in Grafenhausen
•	 Zentrum für Kunst und Medientechnologie in Karlsruhe
•	 Deutschordensmuseum in Bad Mergentheim
•	 Freilichtmuseum Beuren

•	 Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
•	 Funpark Köngen (am 20. September 2018)
•	 Die Staatlichen Museen: Kunsthalle Baden-Baden, Badisches 

Landesmuseum Karlsruhe, Kunsthalle Karlsruhe, Museum für 
Naturkunde Karlsruhe, Staatsgalerie Stuttgart, Württember-
gisches Landesmuseum Stuttgart, Museum für Naturkunde 
Stuttgart, Museum für Völkerkunde Stuttgart, Archäologisches 
Landesmuseum Konstanz, Haus der Geschichte Baden-Würt-
temberg.

Mit der Gutscheinkarte können zu ermäßigtem Eintritt besucht 
werden:
•	 Erlebnispark Tripsdrill (am 9. September 2018)
•	 Europa-Park in Rust (am 9. September 2018)
•	 Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim (vom 1. Juli bis 9. 

September 2018)
•	 Zoologisch-botanischer Garten „Wilhelma“ in Stuttgart
•	 „Blühendes Barock” in Ludwigsburg
•	 Besucherbergwerk Bad Friedrichshall-Kochendorf
•	 Biosphärenzentrum Schwäbische Alb
•	 Wildkatzenwelt Stromberg
•	 Keltenmuseum Heuneburg
•	 SENSAPOLIS	Indoor-Freizeitpark	Sindelfingen

Mit den sechs Wahlgutscheinen auf der Gutscheinkarte können die 
anderen Schlösser, Gärten und Außenstellen der Museen auch 
mehrfach im Jahr kostenfrei besucht werden.

Partner, die bei Vorlage des Landesfamilienpasses kostenfrei Leis-
tungen gewähren, sind unter anderem das Deutsche Literaturmu-
seum in Marbach am Neckar. Das Schloss „Waldburg“ in Waldburg, 
das Technische Museum der Pforzheimer Schmuck- und Uhrenin-
dustrie, das Schmuckmuseum Pforzheim, das Badische Bäckerei-
museum in Kraichtal, das Deutsche Zuckerbäckermuseum in 
Kraichtal sowie das Museum im Graf-Eberstein-Schloss in Kraichtal. 
Zudem gibt es Partner wie das Auto & Technikmuseum in Sinsheim 
oder der Histotainment Park Adventon in Osterburken, die Ermäßi-
gungen bei Vorlage des Landesfamilienpasses gewähren.

Termine & Veranstaltungen 
Lebensretter gesucht
DRK-Blutspendedienst bittet um 
Blutspenden in der Sommerzeit
Viele Operationen, Transplantationen, Ver-

sorgung bei Unfällen und die Behandlung von Patienten mit bösar-
tigen Tumoren sind nur möglich, wenn ausreichend Blutpräparate 
vorhanden sind. Der Anteil an Patienten mit einem hohen Alter oder 
mit komplexen chirurgischen Eingriffen in den Krankenhäusern 
steigt dazu stetig. 

Ebenso gibt es Notfallpatienten mit einer akuten Blutungssituation, 
bei denen die Transfusion von mehreren Fremdblutkonserven le-
bensrettend ist! 

Gerade in der Sommerzeit wenn Schwimmbäder, Freizeitparks 
und andere Aktivitäten in den Ferien locken und natürlich auch 
der Urlaub nah ist, bleiben die Spenderliegen schnell leer. 

Um die Versorgung mit den lebensrettenden Blutspenden gewähr-
leisten zu können bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blut-
spende 

Mittwoch, dem 04.07.2018 von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Auwiesenhalle, Schulstr. 19, 74909 MECKESHEIM

Mit Verlosung von 10 exklusiven WM-Fußbällen!
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. 

Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender 
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben 
retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de.
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Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Am Mittwoch, dem 4. Juli 2018 findet	ab	19,30	
Uhr in der Scheune von Otto und Adelheid Mül-

ler in Eschelbronn, Oberstr. 19 der Vortrag „Selen und Zink“ statt. 
Die Fachärztin für Allgemein -und Arbeitsmedizin Dr. Barbara 
Bierther aus Neckarhausen-Edingen stellt uns die verschiedenen 
Wirkungen von Selen und Zink vor.

Der für den Mittwoch, 11. Juli 2018 vorgesehene Vortrag „Nah-
rungsmittelunverträglichkeiten homöopathisch behandeln“ fällt 
aus persönlichen Gründen der Referentin aus.

Am Mittwoch, dem 25. Juli 2018 wird die Vortragreihe im Juli ab 
19.30 Uhr beendet mit dem Vortrag „Spagyrik und Gemmo-Thera-
pie“. Die Heilpraktikerin Silke Kirschmer aus Dilsberg erklärt den 
Teilnehmenden das Einsatzgebiet von Spagyrischen Essenzen und 
der	aus	frischen	Pflanzenknospen	hergestellten	Gemmo-Arzneien.	
Die Gemmo-Therapie kann als eigenständige Therapie oder z. B. in 
Kombination mit Spagyrik oder konventioneller Behandlung einge-
setzt werden. Dieser Vortrag wird in der Scheune von Müllers in 
Eschelbronn zu hören sein.

Jeder Vortrag kostet 3 Euro für Mitglieder des Naturheilvereins und 
6 Euro für Gäste. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Schon heute möchte ich auf das Seminar „Gesichtsdiagnose“ mit 
der Heilpraktikerin und Buchautorin Vistara Haiduk aus Obersten-
feld am 8. September 2018 von 13 bis 18 Uhr hinweisen. Da das 
nächste neue Programmheft Anfang August gedruckt wird und im 
Lauf des August unter die Leute kommt, ist der Anmeldeschluss 1. 
September 2018 relativ kurzfristig. Deshalb kann wer will, sich 
schon jetzt dafür anmelden bei Hanne Christ-Zimmermann unter der 
Telefon-Nummer 06226 – 971 98 81 (AB) oder unter Hanne.Christ-
Zimmermann@nhv-spechbach.de. Das Seminar kostet 50 Euro für 
Mitglieder des NHV und 55 Euro für Gäste.

International Highland 
Games Angelbachtal
Vom 6. bis 8. Juli wird es schottisch im 
sonst so stillen und beschaulichen 

Schlosspark Eichtersheim. Dudelsackspieler, Trommler und teilneh-
mende Sportler der tradionellen Highland Games aus allen Teilen 
des Landes und dem Ausland und viele, viele Händler bieten alles 
an, was von den Highlands kommt. 
Weitere	Informationen,	Ticketpreise	und	Vorverkaufsstellen	finden	
Sie unter: www.angelbachtal.de oder www.highland-games.info.

Schulen & Bildungseinrichtungen
Gymnasiums Bammental
Einladung ins Schultheater nach Bammental
Vom 1.-4.7. spielt die Oberstufen-Theater-AG (auch genannt „Thea-
terschäfchen“) ihr diesjähriges selbstentwickeltes Werk „A priori“.

Ein winziger Augenblick. Nur ein kurzer Gedanke. Mal eben ein Foto 
gemacht, auf Senden gedrückt. Und schon steht das ganze Leben 
Kopf. In dem Moment, in dem Laura genau das passiert, ist ihr so-
ziales Leben in der Gemeinschaft ihrer Klasse am Seneca Gymna-
sium vorbei. Auf Loyalität verzichten ihre MitschülerInnen lieber - 
wer will schon mit Laura in der klasseninternen Hackordnung bis 
ganz nach unten durchrutschen? Wer sich mit ihr abgibt oder sich 
auch nur annähernd schützend vor sie stellt, landet, genau wie sie, 
in einer Schublade: Die Jungs, weil sie dann schwul sein müssen, 
wenn sie das Foto nicht anschauen oder weiterleiten, die Mädels, 
weil sie dann wohl auch eine Schlampe sein müssen, denn so ein 
Verhalten färbt einfach ab… 

„A priori“ ist Stationentheater! Wir laden ein, mit uns zusammen auf 
den Spuren von Lauras Dämonen durchs Schulhaus zu wandern. 
Sitzgelegenheiten und die Nutzung des Aufzugs sind für Zuschauer 
mit Gehproblemen sichergestellt.

Regie im neuesten Kooperationsprojekt des Gymnasiums Bammen-
tal und des Theatervereins Goukelkappe e.V. führen Joachim Wahl 
und	Steffi	Bittner.	Der	Vorverkauf	 (Buchhandlung	Staiger	und	 im	
Foyer des Gymnasiums in den großen Pausen) beginnt nächste 
Woche.

Reservierungen sind ab sofort möglich. Wir bitten, reservierte Karten 
bis 15 Minuten vor Beginn der Vorstellung abzuholen, denn die Ti-
ckets sind dieses Jahr sehr begrenzt!

Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch!

Sonstiges
Anmeldung zum Projekt 
„Energie und Klimaschutz 

an Schulen“ in Heidelberg und im Rhein- 
Neckar-Kreis läuft!
Das Land Baden-Württemberg fördert das Projekt auch im Schuljahr 
2018/2019.

Heidelberg, 25.06.2018. Gestartet im Jahr 2010 unter dem Namen 
„Stand by an Schulen“ entwickelte sich das Projekt stetig weiter. 
Gegenwärtig unter dem Namen „Energie und Klimaschutz an 
Schulen“ erfreut es sich einer sehr guten Resonanz an den Schu-
len. Im aktuell laufenden Schuljahr nehmen ca. 190 Klassen aus 
Heidelberg und dem Rhein-Neckar-Kreis erfolgreich am landeswei-
ten Projekt teil.

In Kürze: Worum geht es?
Das Projekt verfolgt das Ziel, Kinder und Jugendliche für den Klima-
schutz zu sensibilisieren und zu gewinnen! In Unterrichtseinheiten 
oder Projekttagen werden abwechslungsreich und alltagsnah Zu-
sammenhänge zwischen dem Klimaschutz und unserem täglichen 
Energieverbrauch näher gebracht. Gemeinsam mit den Schülerin-
nen und Schülern werden Ideen erarbeitet, wie sie ihren Alltag kli-
mafreundlicher gestalten können. Das Klimaschutzprojekt richtet 
sich an Schülerinnen und Schüler sowie deren Lehrkräfte aller Schul-
formen (Grundschule, Werkrealschule, Realschule, Gymnasium, 
Gesamtschule, Förderschule etc.) in den Klassenstufen 3 bis 10.

Im kommenden Schuljahr 2018/ 2019 wird das Projekt vom Land 
Baden-Württemberg	weiterhin	zu	100%	gefördert,	so	dass	keine	fi-
nanzielle Beteiligung der Kommune bzw. Schulen notwendig sind. 
Wie bereits im Schuljahr 2016/2017 so auch im 2017/2018 beteiligt 
sich der Rhein-Neckar-Kreis im größeren Umfang an der Finanzie-
rung	des	Projektes.	Der	Landkreis	finanziert	die	steigende	Zahl	der	
teilnehmenden Schulen und ermöglicht somit die Teilnahme vor 
allem all jener Schulen, die bereits am Projekt teilnahmen und wei-
terhin ein großes Interesse bekundet haben. 

Hinweisen möchten wir darauf, dass unser Kontingent wie jedes 
Jahr begrenzt ist. Die Anmeldung läuft bis 12. Juli 2018. 
KliBA, Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur Heidelberg – 
Rhein-Neckar-Kreis gGmbH, ist regionaler Partner und Veranstalter in 
den Schulen der Stadt Heidelberg und des Rhein-Neckar-Kreises: Sie 
übernimmt die komplette Organisation und Durchführung der Unter-
richtseinheiten und Projekttage in Absprache mit den Lehrkräften.

Die Besuche können entweder im regulären Unterricht oder in Pro-
jekt AGs, Gruppen von Klassenenergiemanagern oder auch im Rah-
men von Projekttagen durchgeführt werden.
Weitere Informationen zum Projektinhalt und -umfang sowie 
über den Ablauf, Finanzierung und Anmeldung finden Sie: 
http://www.kliba-heidelberg.de/

Weitere Informationen: 
Anita Köhler (Umweltpädagogin) | Tel.: 06221 99875-0
info@kliba-heidelberg.de

„Azubi-Woche“ bei  
Radio Regenbogen
Lehrstelle statt Leerstelle 
•	 Beliebte Aktion läuft diesmal eine ganze Woche
•	 Unternehmen können sich ab 16. Juli vorstellen

•	 Privatsender bringt Firmen und junge Menschen zusammen
Radio Regenbogen ist auch in diesem Jahr wieder die Plattform in 
seinem Sendegebiet für junge Menschen und Firmen, die einen 
Ausbildungsplatz beziehungsweise einen Azubi suchen. Die belieb-
te Aktion läuft diesmal eine ganze Woche: Zwischen dem 16. Und 
20.	Juli	2018	kann	in	ganz	Baden	und	der	Pfalz	zusammenfinden,	
was zusammenkommen will. Händeringend auf der Suche nach 
einem Azubi? Für Firmen, die mit dieser Sorge dem Start des neuen 
Ausbildungsjahres Anfang September entgegensehen, gibt es 
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gleich zwei gute Nachrichten: Zum einen bietet Radio Regenbogen 
wie schon in den vergangenen Jahren eine Online-Börse für junge 
Menschen und Unternehmen an. Zum anderen verlängert der Pri-
vatsender den bisherigen „Azubi-Tag“ auf eine ganze Woche.

Firmen, die noch freie Ausbildungsplätze haben, sollten deshalb 
jetzt schnell reagieren. Denn die Bewerbungsphase für die „Radio-
Regenbogen-Azubi-Woche“ ist schon angelaufen. Ab dem 16. Juli 
werden Unternehmen, die sich beim Privatsender gemeldet haben, 
im Radio vorgestellt. Mit etwas Glück bekommen die Verantwortli-
chen sogar Gelegenheit, etwas über ihre Firma und ihren tollen Be-
ruf zu erzählen. Und hier können sich interessierte Unternehmen 
bewerben: https://www.regenbogen.de/die-radio-regenbogen-azu-
bi-boerse

Euro-WC-Schlüssel
Über den Club Behinderter und ihrer Freunde 
(CBF) gibt es weiterhin den Euro-WC-Schlüs-
sel für 20 Euro und – zum „Paketpreis“ von 27 

Euro – auch das Locus-Behindertentoiletten-Verzeichnis. Bezugsbe-
rechtigt sind Menschen, die auf diese Toiletten mit europaweit einheit-
lichem Schließsystem (über 12 000 entsprechende Schlösser) an 
Raststätten, Autobahnparkplätzen und in Innenstädten angewiesen 
sind – zum Beispiel schwer Gehbehinderte, Rollstuhlfahrer, Stomat-
räger, Blinde, Hilfsbedürftige oder auch an Multipler Sklerose, Morbus 
Crohn, Colitis ulcerosa Erkrankte. Der Schwerbehindertenausweis 
gilt als Berechtigung, wenn das Merkzeichen aG, B, H oder BL oder 
G und mindestens der Grad der Behinderung 70 vorliegt. Der ärztli-
che Nachweis genügt, wenn eine Behinderung nicht anders nachge-
wiesen werden kann. Kontakt: CBF-Zentrale (06151) 8122-0, bestel-
lung@cbf-darmstadt.de, www.cbf-darmstadt.de 

Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Standesamt
Sterbefälle: 
Am 17.06.2018 verstarb in Eschelbronn 
Frau Elisabeth Lina Schindler, geb. Stier, 
zul. wohnhaft Jahnstraße 2 

Am 18.06.2018 verstarb in Heidelberg 
Herr Heinz Heinrich Tschentscher, 
zul. wohnhaft Im Grund 19 

Aus der Gemeindekasse
Wasser- und Abwassergebühren
Am 30. Juni 2018 wird der 2. Abschlag der Wasser- und 
Abwassergebühren 2018 zur Zahlung fällig.

Gebührenpflichtige,	die	nicht	am	SEPA-Lastschriftverfahren	teilneh-
men bitten wir, unter Angabe des Buchungszeichen (5.8888…………) 
um fristgerechte Überweisung auf eines der Konten der Gemeinde 
Eschelbronn.

Bankverbindungen :
Sparkasse Kraichgau DE 47 6635 0036 0021 5800 23
Volksbank Neckartal DE 31 6729 1700 0042 4875 03

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Sa.30.06.2018 Tisch- 

tennisverein 
Tischtennis-
Schnuppertag

Kultur- und 
Sporthalle 

Vorschau Juli 2018:
So.01.07.2018
10.30 Uhr

Kleintier- 
zuchtverein

Gockelfest Züchterheim 

Mo.-Do.. 
02.-05.07. 2018

Schloss- 
wiesenschule

Zirkusprojekt Kultur- und 
Sporthalle 

Fr.06.07.2018 Schloss- 
wiesenschule

Zirkusaufführung Kultur- und 
Sporthalle 

Sa./So.07./ 
08.07. 2018

Musik- 
verein 

Schlossseefest bei der Kultur- 
u. Sporthalle

So.08.07.2018 Ev. Kirchen-
gemeinde

Gottesdienst im 
Grünen beim
Schlossseefest

bei der Kultur- 
u. Sporthalle

So.15.07.2018 Turnverein 1902 
e.V.

Übungsleiteres-
sen 

TV-Heim

Do.19.07.2018
19.30

Sa. 21.07.2018

BUND

Gemeinde

Monatsver-
sammlung

Einweihung 
Pausenhalle

Gasthaus 
Löwen 

Alte Schule/
Pausenhalle
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wds@wds-druck.de  ·  www.wds-druck.de

Fragen Sie nach 
unseren

umfangreichen 
Musterordnern!

WerbeDruck Schneider · Industriestraße 20
74909 Meckesheim · Tel. 0 62 26 - 99 39-0

Unsere Karten-
Kollektionen
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Schulnachrichten

Ruhe bitte! Die Aufnahme läuft.
Schlosswiesenschüler nehmen ihre Lieblingslieder auf CD 
auf und wollen zertifizierte Minimusikergrundschule 
werden
(mgs). Ruhe bitte! Die Aufnahme läuft, forderte Steffen Münster im-
mer wieder von den Schülern der Schlosswiesenschule. Münster ist 
Musikpädagoge und mit seinem Kollegen, Lennart Nölle, hat er die 
Aula in ein mobiles Tonstudio verwandelt, Mikrofone aufgebaut, Gi-
tarre und Klavier zurechtgerückt, um Lieblingslieder der Schlosswie-
senschüler für eine CD aufzunehmen. Münster und Nölle arbeiten 
für das Programm Minimusiker, einer privaten Initiative, die das ak-
tive Musizieren in Schulen und Kindertagesstätten fördert. Sie be-
gleiten die Schlosswiesenschule über zwei Halbjahre mit neuen 
Materialien rund ums Thema Singen. Obendrein bieten sie die Mög-
lichkeit,	 dass	 die	 Schule	 als	 Minimusikergrundschule	 zertifiziert	
wird. Gemeinsames Singen ist ein Erlebnis, weiß auch Rektorin Ca-
rolin Wulf. Sie hat den Kontakt zu den Minimusikern hergestellt und 
Schüler und Kolleginnen mit ihrer Begeisterung für Musik ange-
steckt. Vor allem vor dem Hintergrund, dass musische Fächer im-
mer mehr aus den Lehrplänen entfallen, wird die Idee der Minimu-
siker dankbar angenommen. Für die anstehende Aufnahme der 
Lieder	und	um	die	Zertifizierung	als	Minimusikerschule	zu	erreichen,	
wollten die Schlosswiesenschüler ihr Bestes geben und haben in 
jeder Klasse Lieder einstudiert. Bevor die Mikrofone eingeschaltet 
wurden, hieß es für alle Schüler, erst mal locker machen und das 
Warm up für Körper und Stimme durchzugehen. Die Aufnahme des 
mit allen Klassen gemeinsam gesungenen Liedes „Unser kleines 
Orchester“ gelang sehr schnell sehr gut. Es folgten die einzelnen 
Klassen mit ihren selbstgewählten Liedern, begleitet von Steffen 
Münster auf der Gitarre und Carolin Wulf auf dem Klavier. Immer 
wieder musste die richtige Abstimmung zwischen Klavier und Gitar-
re getroffen werden und wenn Lennart Nölle mit der Qualität der 
Aufnahme nicht zufrieden war, weil die Einsätze nicht stimmten oder 
der Ton nicht richtig getroffen wurde, musste eine oder gar mehrere 
Wiederholungen gesungen werden. Trotz aller Anstrengung blieben 
die Schüler und Schülerinnen bei der Sache, was auch an den Mo-
tivationsanstößen der Klassenlehrerinnen und der Musikpädagogen 
lag, die das Durchhaltevermögen der Kinder mit Stickern und Ur-
kunden belohnten. Das Liedrepertoire reichte von einstimmig bis 
hin zu dreistimmig gesungenen Stücken, mit zum Teil ernsten Tex-
ten wie im „Friedenslied“ mit englischer, russischer und französi-
scher Passage, über „Das Wolfslied“ aus Ronja Räubertochter bis 
zu Mozarts „Kleiner Nachtmusik“ und dem heiteren „Spaghettilied“. 
14 Lieder wurden im Laufe des Schulvormittags aufgenommen und 
in wenigen Wochen kann die CD über die Schlosswiesenschule 
erworben werden.

Bild Sie hatten viel Spaß beim Minimusikerprojekt: Schüler, Lehre-
rinnen und Musikpädagogen. 
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Sa.21.07. 2018 Gesang- 
verein LYRA

Sommerfest Alte Schule, 
Hof/Pausen-
halle

So.22.07. 2018 Kath. Kirchen-
gemeinde

Pfarrfest Kath. 
Pfarrsaal

Di.24.07. 2018 Schloss- 
wiesenschule

Entlassfeier  
Kl. 4 

Aula der 
Schule 

Do./
Fr.26./27.07. 
2018

Schützen-verein Ortsmeister-
schaft

Schützen-
haus

Fr.27.07. 2018
19.00 Uhr

Natur,-Tier-u.
Vogelfreunde

Monatsver-
sammlung

Gasthaus 
Löwen 

Sa.28.07. 2018 FC Eschel-
bronn

Shoot Out 
Turnier

Kallenberg

Sa.21.07. 2018 Gesang-verein 
LYRA

Sommerfest Alte Schule, 
Hof/Pausen-
halle

Informationen zur Abfallwirt-
schaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juli 2018
2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox 
12./26. 11./25. 5./19. 2./30. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 
Sperrmüll/Altholz Grünschnitt Alttextilien/Schuhe 

12./26. 3./17./31. 11./25. 

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrter-
mine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schrift-
lich mitgeteilt. 

Energiespartipp 
Energieberatung - Ein Service 
Ihrer Gemeinde Eschelbronn

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
•	 energetische Altbaumodernisierung 
•	 Neubau	oder	Sanierung	zum	Energieeffizienzhaus	
•	 Planung eines Passivhauses 
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! 

Bei der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. 

Es zeigt - zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät 
gesteckt - den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. 

Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard 
Leitlein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - kostenfrei und 
unverbindlich.

Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, am Don-
nerstag, den 05.07.2018 zwischen 16.00-18.00 Uhr. Telefon 06226 
950912 oder 06221 998750

Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!
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Vereine und Organisationen

1. Bierpong-Turnier des FC Eschelbronn
Die Herrenmannschaft des FC 1920 Eschelbronn veranstaltet 

dieses Jahr zum 1. Mal ein Bierpongturnier. 
Am Samstag, den 30. Juni 2018, ab 17 Uhr auf dem 

Kallenberg in Eschelbronn
Während des gesamten Turniers werdet Ihr mit einer großen 

Auswahl an Speisen und Getränken versorgt. Für alle, die eine 
Pause vom Bier benötigen und sich anderweitig erfrischen 

möchten, hat auch die FC-Bar durchgehend geöffnet!
Zuschauer, die die mit Sicherheit spannenden Partien verfolgen 

möchten, sind recht herzlich eingeladen.

Auf Euer Kommen freut sich die
Herrenmannschaft des FC 1920 Eschelbronn

Was ist Bierpong?
Bierpong oder auch Beerpong (englisch) ist ein Trinkspiel aus Ame-
rika. Es handelt sich jedoch nicht nur um ein reines Trinkspiel, son-
dern auch um ein sportliches Spiel.

Bierpong wird meist an Universitäten und auf Partys gespielt. Das 
Ziel des Spiels ist es Bälle in rote Plastikbecher zu werfen. Üblicher-
weise wird Bierpong im 1-gegen-1- oder 2-gegen-2-Modus gespielt. 
Jedes Team hat 10 Becher, die mit Flüssigkeit, meist Bier, gefüllt 
sind. Die gegnerischen Teams werfen dabei jeweils auf eine Drei-
ecksformation von Bechern auf der gegenüberliegenden Seite des 
Spielfeldes. 

Es	gibt	keine	offiziellen	Regeln	oder	ein	weltweit	gültiges	Regelwerk.	
Vielmehr variieren die Bestimmungen zu bestimmten Teilaspekten 
des Spiels deutlich. Demnach muss die gegnerische Mannschaft 
jeden Becher, der getroffen wurde, austrinken. Das Team, welches 
als erstes alle Becher der Gegner getroffen hat, gewinnt das Bier-
pong Spiel. Falls in Zweier-Teams gespielt wird, werfen immer erst 
beide Spieler eines Teams, bevor der Ballbesitz wechselt. Bierpong 
stammt ursprünglich aus den USA. Mittlerweile wird es aber auch in 
Deutschland immer bekannter und beliebter.

Die genauen Spielregeln für das Bierpongturnier in Eschelbronn 
findet ihr ebenfalls auf unserer Homepage!

Ein Event nach dem Anderen. Jetzt ist mal wieder die AH dran.

AH - Rothaus Kreismeisterschaft am 14.07.18 beim FVS 
Sulzfeld
 
Vorrunde 

Gr. Platz Beginn Begegnung
A 1 13.00 VFL Mühlbach - SG Waibstadt/ Neidenstein
A 2 13.00 SG Daisbach/ Eschelbronn - SG Kirchardt
B 1 13.23 TSV Zaisenhausen - FVS Sulzfeld
B 2 13.23 TSV Reichartshausen - TSV Helmstadt
A 1 13.46 SG Hilsbach / Weiler - VFL Mühlbach
A 2 13.46 SG Kirchardt - SG Waibstadt/ Neidenstein
B 1 14.09 TSV Zaisenhausen - TSV Reichartshausen
B 2 14.09 TSV Helmstadt - FVS Sulzfeld
A 1 14.32 SG Hilsbach / Weiler - SG Daisbach/ Eschelbronn
A 2 14.32 SG Kirchardt - VFL Mühlbach
B 1 14.55 FVS Sulzfeld - TSV Reichartshausen
B 2 14.55 TSV Helmstadt - TSV Zaisenhausen
A 1 15.18 SG Waibstadt/ Neidenstein - SG Hilsbach / Weiler
A 2 15.18 VFL Mühlbach - SG Daisbach/ Eschelbronn
A 1 15.50 SG Hilsbach / Weiler - SG Kirchardt
A 2 15.50 SG Daisbach/ Eschelbronn - SG Waibstadt/ Neidenstein

In der Spielgemeinschaft mit Daisbach muss sich das Team in einer 
starken Gruppe zunächst mal behaupten. Zuschauer sind gerne 
gesehen - wir halten Sie auf dem Laufenden über den Turnierverlauf.

Shoot out Turnier
Der Kallenberg wird wieder zur Feierstätte - am 28.07.2018 ist wie-
der Shoot out auf dem Kallenberg angesagt.

 Stimmung pur - da bleibt nur „Eins“

Jugendturnier der F-Jugend vom 17.6. in 
Epfenbach
FC Eschelbronn - VFB Epfenbach 1 1:2
FC Eschelbronn - VFB Epfenbach 1  0:5 
FC Eschelbronn - Reichartshausen  3:3 
FC Eschelbronn - Meckesheim  10:0
Für alle Spieler gab es zum Schluss noch einen Pokal

Mitgespielt haben ( Bild von Links nach Rechts ): Phil Unser, Emilio Paha, Felix 
Steiger, Johannes Knee, Julian Raab, Sami Kleitsch und Torwart Aramis Selg
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Jugendturnier der F-Jugend vom 24.6. in 
Reichartshausen
FC Eschelbronn - Spfr.Haßmersheim 0:3
FC Eschelbronn - SV Neunkirchen 2:0
FC Eschelbronn - SV Michelbach 0:3
FC Eschelbronn - TSV Reichartshausen 0:5
FC Eschelbronn - SV Aglasterhausen 2:2
Für alle Spieler gab es zum Schluss noch eine Medaille.
Am kommenden Samstag den 30.6. spielt unsere F Jugend mit 2 
Mannschaften Ihr letztes Turnier in Neidenstein. Turnierbeginn ist ab 
16.00 Uhr.

In Reichartshausen haben mitgespielt ( von Links nach Rechts ): Deniz Düngün, Alex 
Dell, Jannis Mathes, Jan Schindler,Emilio Paha, Phil Unser, Sami Kleitsch, Justin 
Triller,Aramis Selg und Torwart Felix Steiger

TV Eschelbronn

Am	Dienstag,	dem	03.07.2018	findet	ab	18	Uhr	eine	Sportabzei-
chen-Abnahme auf dem Sportgelände in Eschelbronn statt.

Über eine Voranmeldung unter la.eschelbronn@gmail.com würde 
ich mich freuen. Angela Ehrenfried

Abteilung Handball 
BERICHTE: 
Im Rahmen der Vorbereitung für die neue Runde nahmen wir am 
SÜWAG-Cup in Bammental teil. In 2 Gruppen wurde um den Tur-
niersieg gespielt. Die Freude wurde jedoch gleich gedämpft, da die 
Rhein-Neckar-Löwen mit 2 Mannschaften antraten. Aber der Reihe 
nach. 

Mit einem verschlafenen Unentschieden gegen die JSG Rot/ Malsch 
2 starteten wir in den Nachmittag. Es folgte ein Sieg gegen Brühl/
Ketsch und eine (einkalkulierte) Niederlage gegen die Löwen. 

Hier konnte man sich achtbar aus der Affäre ziehen. Zum Abschluss 
folgte noch ein Derbysieg gegen den Gastgeber Bammental. Auf-
grund des schlechteren Tor-Verhältnisses erreichte man die Runde 
der letzten 4 nicht. So belegte man Platz 5 von 9 Mannschaften. 
Fazit: Vorbereitung läuft auch bei heißen Temperaturen. 
Es spielten: 
Joshua, Mark ,Sebastian, Marvin, Timo ,Falk, Michel und Max.

 

Einladung
Zu unserem diesjährigen Schlossseefest am 07. und 08. Juli 2018 
sind alle Freunde der Blasmusik sowie die gesamte Bevölkerung 
recht herzlich eingeladen. Wir hoffen auf warmes und sonniges 

Sommerwetter, so dass wir recht viele Gäste am Schlosssee neben 
der Kultur- und Sporthalle begrüßen dürfen.

Am Samstagabend beginnt unser Fest um 18.00 Uhr. Für zünftige 
Blasmusik und gute Laune sorgen ab 18.00 Uhr die KAB St. Martin 
und ab 21.00 Uhr spielt für Sie die Feuerwehrkapelle Kirchardt.

Am Sonntag beginnen wir um 10.00 Uhr mit einem Gottesdienst im 
Freien, welcher von Pfarrer Eckard und der evangelischen Kirchen-
gemeinde gestaltet wird. Ab 11.00 Uhr unterhalten Sie die Musik-
freunde Mönchzell und anschließend die Trachtenkapelle Dilsberg. 
Mit dem Musikverein Neidenstein lassen wir unser Fest ausklingen.

Zu einem gelungenen Fest gehört natürlich auch das leibliche Wohl, 
dafür haben wir bestens vorgesorgt. Neben einer Reihe an Speisen, 
erwartet Sie zusätzlich am Sonntag ein umfangreiches Kuchenbuf-
fet,	sowie	Eisschokolade/-kaffee.	Bei	schlechtem	Wetter	findet	die	
Veranstaltung in der Kultur- und Sporthalle statt.

Wir würden uns sehr freuen, Sie als unsere Gäste willkommen 
heißen zu dürfen. Ihr Musikverein Eschelbronn

Tischtennis-Schnuppertag  
für „Groß und Klein“
Der TTV 1987 Eschelbronn bietet für alle Interessierte 
am 
Samstag, den 30.06.2018 von 11-15 Uhr 

einen „Tischtennis-Schnuppertag“ in der Kultur- und Sporthalle 
Eschelbronn an.

Zu diesem Schnuppertag sind alle Tischtennisbegeisterte und die 
die es noch werden wollen zwischen 8 - 99 Jahren herzlich eingela-
den. Sie haben die Möglichkeit mit unserem Trainer und den aktiven 
Spielern des TTV 1987 Eschelbronn zu spielen, um so den Spaß am 
Tischtennissport für sich zu entdecken. Ebenso kann man das 
Tischtennis Sportabzeichen ablegen. Dieses besteht aus 6 Ge-
schicklichkeitsübungen.

Außerdem steht auch unser Tischtennis-Roboter „Robby“ für die 
erste Trainingseinheit zur Verfügung. Er und der ganze Tischtennis-
verein freuen sich auf Euer Kommen!!

Die Teilnahme ist natürlich kostenlos!!! 

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Am Montag, den 2. Juli, ist eine Wanderung mit Grillen ange-
sagt.
Treffpunkt zur Wanderung um 18.00 Uhr bei Christa Braun. Nicht-
wanderer können direkt zum Kraichgaublick kommen. Bitte Besteck 
und Teller mitbringen. Zur besseren Planung Anmeldung Tel. 07263-
5317. 

BUND- Kreisgruppe 
„Nördlicher Kraichgau“
Vortrag „Ohne Bienen bleibt der 

Obstkorb leer“ von Dr. Christoph Aly
Unter der Überschrift „Ohne Bienen bleibt der Obstkorb leer“ be-
schäftigte sich Dr. Christoph Aly, Biologe, Hobbyimker und Vorsit-
zender des NABU Wiesloch in einem Vortrag mit dem Insektenster-
ben und was man dagegen tun kann. Eingeladen dazu hatte die 
Kreisgruppe „Nördlicher Kraichgau“ des BUND.
Das Problem des Insektensterbens sei nicht neu und am einfachs-
ten erkenne man es daran, dass die Zeit des Scheibenkratzens am 
Auto vorbei ist, sagte Aly, der dazu aufrief „die Welt etwas natur-
freundlicher zu machen“.
Insekten, und hier besonders die Wild- und Honigbienen, suchen 
Blütenpflanzen	auf,	um	deren	Nektar	und	Pollen	zu	sammeln.	Durch	
ihre Berührungen bestäuben sie das weibliche Blütenorgan mit den 
gesammelten Pollen und tragen dadurch zur Vermehrung von 90 
Prozent	aller	Pflanzen	bei.	Es	ist	ein	scheinbar	kleiner	und	einfacher	
Vorgang, der aber für das Wohlergehen von Mensch und Tier un-
verzichtbar	ist.	Viele	angebaute	Kulturpflanzen	wie	Erdbeeren,	Kir-
schen, Kaffee, Raps oder Melonen sind besonders ertragreich, 
wenn sie von den Insekten bestäubt werden. Für den Menschen 
würde ein Verlust der Bestäuber dazu führen, dass er nicht mehr 

105 Jahre Sportabzeichen 
1913 - 2018 
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ausreichend mit Proteinen, Vitaminen und Eisen versorgt werden 
könnte.

Insekten gibt es seit 80 Millionen Jahren, sind in ihrer Schönheit und 
Faszination einzigartig und sind für ein funktionierendes Ökosystem 
unverzichtbar. Alternativen zu den Ökosystemleistungen der Insek-
ten gibt es nicht und daher ist deren Aussterben für Natur und 
Mensch besonders bedrohlich. Durch viele Untersuchungen in den 
vergangenen Jahrzehnten wird dieser Abwärtstrend bestätigt, von 
den heimischen Insektenarten sind rund 40 Prozent in ihrem Be-
stand gefährdet. Dies führt auch zu dramatischen Verlusten bei den 
Feldvögeln wie etwa Star, Feldsperling und Rebhuhn. „Bald wird 
man Vögel nur noch aus dem Buch kennen“, warnt Aly und als 
Grund für diese Fehlentwicklungen nennt er die geänderte Grün-
land-Bewirtschaftung in der Landwirtschaft. Hier gilt es aber nicht, 
diese zu kritisieren, sondern vielmehr wollen die Naturschutzverbän-
de zur Aufklärung beitragen. 

Durch Überdüngung und Vergiftung werden die Wiesen mehr und 
mehr artenarm, der Gifteinsatz in der Landwirtschaft sei inzwischen 
zur Norm geworden und daher müsse sich die Agrarpolitik umori-
entieren, wenn diese Fehlentwicklung aufgehalten werden soll. 

Hier bringt Aly die Neonicotinoide ins Spiel, eine Gruppe von syn-
thetisch hergestellten Nervengiften, die auf die Nerven von Insekten, 
aber auch von Wirbeltieren wirken.

Am Beispiel des Flugverhaltens von Honigbienen mit und ohne Ne-
onicotinoiden im Blut schildert Aly die Auswirkungen dieses Giftes, 
von dem einige inzwischen aber nicht mehr angewendet werden 
dürfen.

Leidenschaftlich stellt Dr. Christoph Aly das Problem des Insektensterbens mit all 
seinen Auswirkungen vor

Die Forderung von Naturschutzverbänden wie NABU und BUND 
seien daher, Agrarsubventionen kritisch zu überprüfen, den Bio-
Anbau zu fördern und eine giftfreie Bewirtschaftung von Schutzge-
bieten sicherzustellen. Jeder einzelne sollte sich der Verantwortung 
in der Bewirtschaftung seiner Flurstücke bewusst sein und auch 
bereit sein, unangenehme Gespräche zu führen. 

Am Ende empfahl der Referent die Lektüre des Buches „Die Intelli-
genz der Bienen - Was sie denken, planen, fühlen und was wir dar-
aus lernen können“ von Menzel/Eckoldt. Der BUND-Kreisgruppen-
vorsitzende Harald Victor bedankte sich bei Christoph Aly für einen 
spannenden und nachdenklich stimmenden Vortrag.

 

Gesangverein Lyra
VORANKÜNDIGUNG
Sommerfest des Männerchors
Am Samstag, den 21. Juli 2018 feiert der LYRA Männerchor sein 
Sommerfest ab 17 Uhr in der Alten Schule - im Anschluss an die 
Einweihung der neuen Pausenhalle -. Es wird viel musikalische Un-

terhaltung geboten sowie Kulinarisches vom Grill. Der Verein lädt 
die Bevölkerung herzlich ein und freut sich jetzt schon auf rege 
Teilnahme!

Schützenverein Eschelbronn
Liebe Sportsfreunde!
Zu unseren Ortsmeisterschaften laden wir Euch hier-
mit recht herzlich ein.

An folgenden Tagen wird der Ortsmeister 2018 ermittelt:
Donnerstag, den  26.07.2018 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag, den  27.07.2018 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Disziplin: Kleinkaliber (22lfb/Standardgewehr), liegend aufge-
legt. Die Waffen und die Munition werden vom Verein bereitge-
stellt. Eigene Waffen und Munition sind nicht zugelassen. 
Schießausrüstung wie Schießjacke, Handschuhe etc. sind nicht 
erlaubt.

Die Mannschaften bestehen aus 4 Schützen, wobei mindestens 3 
Schützen am Wettkampftag starten müssen. Die Ergebnisse der 3 
besten Schützen je Wettkampftag werden zum Mannschaftsergeb-
nis gewertet. 

Ein Vor- oder Nachschießen ist nicht zulässig!
Je Wettkampftag wird ein Durchgang mit je 5 Probeschüssen und 
10 Wettkampfschüssen pro Schütze geschossen. Zum Mann-
schaftsergebnis zählen die besten Resultate des Wettkampftages. 
Bei Einsprüchen entscheidet das Kampfgericht.

Die Mannschaftsergebnisse der zwei Wettkampftage ergeben das 
Gesamtergebnis. Eine getrennte Damenwertung erfolgt nicht, je-
doch erhält die beste Damenmannschaft einen Preis. Die drei Mann-
schaften mit den höchsten Ringzahlen erhalten Sachpreise.

Aktive Schützen sind nicht startberechtigt!

Als aktiver Schütze zählt, wer seit 2016 an Meisterschaften ab 
Kreisebene oder an Rundenwettkämpfen in den Gewehr- bzw. 
Pistolendisziplinen teilgenommen hat! Jugendliche unter 16 
Jahren sind nicht startberechtigt!

Das Startgeld beträgt einschließlich Munition/Versicherung 
25,00 € je Mannschaft. Letztmöglicher Anmeldetermin ist der 
erste Wettkampftag!

Die	Siegerehrung	findet	am	Freitag,	den	27.07.2018	gegen	21.30	
Uhr mit anschließendem gemütlichen Beisammensein statt.

Allen Teilnehmern wünschen wir viel Spaß und „Gut Schuß“.

Schützenverein 1924 e.V. Eschelbronn
Die Vorstandschaft

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail:sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de

http://www.verband-wohneigentum.de/ 
sg-eschelbronn;

Neu: https://bw.verband-wohneigentum.org

August-Termin
Donnerstag, 23.08.2018: Anmeldeschluss für die Teilnahme am 
Ausflug	in	die	Landesgartenschau	nach	Lahr.

September-Termin
Samstag,	01.09.2018:	Ausflug	zur	Landesgartenschau	nach	Lahr.	
Die	Einladung	zum	Ausflug	nach	Lahr	ist	der	Juli-Ausgabe	von	„Fa-
milienheim und Garten“ beigelegt.

Gartentipps von der Gartenberatung des Verbandes 
Wohneigentum – Gärtnern bis ins hohe Alter
Die Ruhe. Das Grün. Die frische Luft. Die Zeit im Garten bringt 
Jung und Alt Freude, entspannt und ist nachweislich gut für die 
Gesundheit. Doch was tun, wenn der Körper mit den Jahren 
nicht mehr wie früher bei der Gartenarbeit mitmacht? Wenn das 
Bücken beim Jäten und das Rasenmähen schwer fallen? Wenn 
das Gießkannen schleppen und die Ernte der Obstbäume zur 
Belastung werden? 

Gewusst wie 
Auch bei körperlichen Einschränkungen und in der zweiten Lebens-

Leistungschor beim Badischen Chorverband
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hälfte brauchen Sie sich nicht von ihrem Garten zu verabschieden. 
Viele Möglichkeiten erleichtern die Gartenarbeit, wissen unsere Gar-
tenberater vom Verband Wohneigentum. Keine Frage: Die Lebensqua-
lität steigt für all die Menschen, die ihren Garten nach den eigenen, 
sich verändernden Bedürfnissen nutzen können. Eine schöne Pers-
pektive für Viele: bis ins hohe Alter der grünen Leidenschaft frönen.

Barrierearm von Anfang an 
Wer einen Garten anlegt, plant daher am besten von vornherein 
Raum für spätere Rampen mit ein oder vermeidet Barrieren und Stu-
fen möglichst ganz, weil sie zu Stolperfallen werden können. Die Be-
leuchtung der Wege lässt sich durch Lampen, auch Solar-Leuchten, 
mit Tageslichtsensor problemlos steuern. Nicht nur ältere, auch kleine 
Gartenbesucher genießen den Komfort eines barrierearmen Gartens.

Technik hilft 
Nicht jede Gartenarbeit muss ein Senior selbst in die Hand nehmen. 
Manches kann man sinnvoll ersetzen: etwa das Gießkannenschlep-
pen durch eine automatische Bewässerung oder das Rasenmähen 
durch einen Rasenroboter. Automatisierungen können die Garten-
arbeit bequemer und entspannter gestalten.

Clevere Pflanzenauswahl 
Eine	durchdachte	Pflanzenauswahl	erleichtert	die	Arbeit	im	heimi-
schen Grün. Als Obstlieferant trägt statt eines Hochstamms besser 
ein Spalierbaum die Früchte rückenschonend in greifbarer Nähe. 
Auch die Triebe anderer Obstsorten wie Johannis- oder Stachelbee-
ren lassen sich mit Draht oder Bambus so erziehen, dass sie senk-
recht nach oben wachsen und sich so bequem im Stehen abernten 
lassen. Der Hochstamm bleibt jedoch als Schattenspender, Staub-
filter	und	prachtvoll	großer	Hausbaum	willkommen.

Garten pflegeleicht anlegen 
Weichen	Sie	nicht	auf	Schotterflächen	aus,	die	Sie	mit	Pflanzen-
schutzmitteln unkrautfrei halten. Legen Sie besser Gelassenheit an 
den Tag, wenn Gänseblümchen, Klee, Schafgarbe & Co. im Gras 
blühen.	 So	 ein	 Kräuterrasen	 braucht	 viel	 weniger	 Pflege	 als	 ein	
„Englischer	Rasen“.	In	Beeten	sind	bodendeckende	Bepflanzungen	
weitaus	pflegeleichter	als	Gartenflächen,	die	viel	blanke	Erde	zei-
gen.	 Bepflanzte	 Beete	 brauchen	 seltener	 extra	 Gießwasser.	 Es	
kommt weniger Unkraut auf, das mühsame Jäten ist nur noch selten 
nötig. Schmetterlinge und Bienen werden es danken.

Tisch- und Hochbeete 
Unterfahrbare Tischbeete und hüfthohe Hochbeete ermöglichen es 
auch Menschen mit körperlichen Einschränkungen, stehend oder 
im Sitzen zu gärtnern. Allerdings ist der Aufbau der tiefgründigen 
Schichtung im Inneren der Hochbeete eine aufwändige Arbeit, die 
etwa alle fünf bis sechs Jahre anfällt. Unser Tipp: Lassen Sie sich 
dabei von jüngeren Menschen helfen, planen Sie einen Mehrgene-
rationen-Gartentag!

Spezielle Gartengeräte 
Warum erledigen Sie die Arbeit nicht gemütlich vom leichten Gar-
tenhocker aus? Wer doch mal auf die Knie gehen muss, kann sich 
auf weichen Gartenpolstern niederlassen. Ergonomisch geformtes 
Gartenwerkzeug bietet eine bessere Kraftumsetzung und hand- und 
rückenschonende Bewegungen bei der Gartenarbeit. Und wenn es 
nicht anders geht: mit Tragehilfen und Sackkarren lassen sich 
schwere Dinge besser transportieren.

Bleiben Sie dran! 
Lassen Sie sich ihre Freude im Garten nicht nehmen. Genießen Sie 
die Zeit im Garten!

Kleintierzuchtverein Eschelbronn
Einladung zum Gockelfest mit Tierschau
Hiermit möchte die Vorstandschaft des Kanin-
chen-	und	Geflügelzuchtvereins	C46	alle	Mitglie-

der, Angehörigen und Freunde zum diesjährigen 
Gockelfest mit Tierschau am 01. Juli 2018

recht herzlich einladen. In diesem Jahr führt der Kaninchen- und 
Geflügelzuchtverein	C46	Eschelbronn,	wie	im	letzten	Jahr,	ein	Go-
ckelfest mit Tierschau durch. Das Gockelfest mit Tierschau ist am 
Sonntag, den 01. Juli 2018 von 10.30 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Der Eintritt ist selbstverständlich frei.
Unsere Züchterküche ist bestens vorbereitet. Zur Stärkung bieten 
wir außer Hähnchen und Schnitzel auch noch weitere Speisen, Ge-
tränke und natürlich Kaffee und Kuchen an.

Die Vorstandschaft freut sich auf euren Besuch!

Tennisclub Eschelbronn
Medenrunde 2018
Damen:
Am	vergangenen	Sonntag	empfing	unsere	Damen-
mannschaft die Tabellenführerinnen aus Flinsbach. 
Leider fehlte die auf Nummer 1 gesetzte Daniela 

Pöhnl. So war es Ellen Müssener, die das Top-Match bestreiten 
musste, dieses aber sicher für sich entschied. Auch Eva Repper und 
Irina Huppert auf den Positionen 2 und 3 siegten souverän, sodass 
nach den Einzeln ein 3:3 auf dem Spielberichtsbogen als Zwischen-
stand notiert wurde. Mit etwas Glück hätte auch Alexandra Ziesak 
ihr Spiel für sich entscheiden können. Sie verlor am Ende im Match-
Tie-Break 8:10. In den Doppeln spielten die Gegnerinnen ihre Stär-
ke aus und nahmen alle Punkte mit. Durch das 3:6 reiht sich unsere 
Mannschaft auf Platz 4 in der Tabelle ein.
Vorschau: 
Am	kommenden	Sonntag	findet	ein	„Super	Sonntag“	auf	unserer	
Anlage statt. Morgens ab 9.30 Uhr empfängt unsere 1. Herrenmann-
schaft mit dem TC Eberbach 2 den Tabellenführer. Im Anschluss 
daran spielen unsere Damen gegen die TSG TV 1890 Bammental/
TC Wiesenbach 1. Unsere 2. Herrenmannschaft tritt auswärts beim 
TC Rohrbach (Eppingen) an.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Gerhard Eckert

Tel. 06226/41856 - 
Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Kirchliche Nachrichten ab So. 01. Juli 2018
Sonntag, 01.07.
10:10 Uhr Gottesdienst; Kollekte: Besondere 
 gesamtkirchliche Aufgaben „Im Dialog mit 
 anderen Religionen“ / Pfarrer i.R. Schulz
9.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer i.R. Schulz

Montag, 02.07.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe
16.30	Uhr	 Konfirmandenunterricht	im	ev.	Gemeindehaus	
 Neidenstein
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein

Dienstag, 03.07.
18.30 Uhr AB-Gemeinschaft
15.00 Uhr Schwappdidu MAXI in Neidenstein
18.00 Uhr Bibelkreis für junge Erwachsene - Info: M. Isaak

Mittwoch, 04.07.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten in der ev. Kirche
14.30 Uhr CaféPause im Gemeindehaus

Donnerstag, 05.07.
18.00 Uhr Teenkreis in der Teestube in Eschelbronn
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler

Freitag, 06.07.
16.30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar im Gemeindehaus
19.00 Uhr Jungbläserausbildung
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Samstag, 07.07.
10.15 Uhr Abenteuerland im Gemeindehaus
18.30 Uhr Jugendtreff in der Teestube im Gemeindehaus

Sonntag, 08.07.
10:10 Uhr Gottesdienst im Grünen beim Schloss-See-Fest 
	 des	Musikvereins	mit	Vorstellung	der	Konfir	man	den;
 Mitwirkung: Kirchenchor, Posaunenchor; 
 Bezirkskollekte: Kirchenmusik / Pfarrer Eckert
9.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer i.R. Schulz

Wochenspruch: Epheser 2, 8
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben,  

und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.
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Abenteuerland
Das	 nächste	 Abenteuerland	 findet	 am	 Samstag,	 07.07.2018	 um	
10.15 Uhr im ev. Gemein de haus Eschelbronn statt. Alle Kids von 5 
bis 13 Jahren sind herzlich eingeladen.

Gottesdienst im Grünen in Eschelbronn
Am Sonntag, 08.07.2018 laden wir Sie zum Gottesdienst im Grünen 
nach Eschelbronn ein. Der Kirchenchor sowie der Posaunenchor 
gestalten den Gottesdienst musikalisch mit und auch die neuen 
Konfirmanden	aus	Eschelbronn	stellen	sich	vor.	 Im	Rahmen	des	
Schloss-See-Festes wird der Musikverein wieder die Bewirtung 
übernehmen und somit ist auch für das leibliche Wohl gesorgt.

Konfi-Camp
Auch	in	diesem	Jahr	fahren	unsere	Konfis	wieder	nach	Sulz	am	Eck	
ins	Konfi-Camp.	Vom	12.07.2018	bis	zum	15.07.2018	wird	dort	ein	
abwechslungsreiches und spannendes Pro gramm geboten.

Gottesdienst im Grünen in Neidenstein
Auch in Neidenstein gibt es dieses Jahr - entgegen den Ankündi-
gungen im letzten Ge mein debrief - wieder den beliebten Gottes-
dienst im Grünen hinter dem Gemeindehaus. In gewohnter Weise 
feiern wir zuerst gemeinsam den Gottesdienst mit der Unterstützung 
von Kindergottesdienst, Kindertagesstätte Biberburg, Posaunen-
chor und Schwappdidu. Danach gibt es ein leckeres Mittagessen 
mit Steaks, Würsten und Salaten sowie im Anschluss Kaffee und 
Kuchen. 
Sonntag, der 22.07.2018 um 10:10 Uhr - bitte im Kalender notieren.

Terminvormerkung: Missionskreis
Der	nächste	Missionskreis	findet	bereits	am	31.07.2018	um	20.00	
Uhr im ev. Gemeinde haus Eschelbronn statt. Bitte notieren Sie sich 
diesen geänderten Termin.

Abschiedsgottesdienst Pfarrer Eckert
Zur Erinnerung: Der Abschiedsgottesdienst von Pfarrer Gerhard 
Eckert	findet	nun	NICHT	am	22.07.2018	SONDERN	am	16.09.2018	
um 14.00 Uhr in der ev. Kirche in Eschelbronn statt.

Hauskreise - Gebetskreis - Seelsorgegespräche
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel.Nr. 41856 und im Gebets-
kästchen. 

Evangelische Kirchengemeinde
Jubiläum „5 Jahre CafePause“
Rein von den Jahreszahlen her gibt es zwar wesentlich größere Ju-
biläen zu feiern, aber dass die „CafePause“ im evangelischen Ge-
meindehaus jetzt auch schon seit fünf Jahren durchgeführt wird und 
eine kleine Erfolgsgeschichte daraus geworden ist, das wollten 
Pfarrer Gerhard Eckert und eine Reihe von Helferinnen doch etwas 
feiern.

Die „CafePause“ trifft sich jeden ersten und dritten Mittwoch im Mo-
nat nachmittags zur gemütlichen Runde. Ingrid Eckert, die auch 
zum Organisationsteam gehört, erzählt einiges zum Ablauf der Ver-
anstaltung. Die Idee, solch ein Treffen durchzuführen, ist aus der 
letzten Kirchenvisitation entsprungen. Bei gutem Kaffee, selbstge-
backenem Kuchen und Gesellschaftsspielen ist Kurzweil angesagt. 
Sechs Sorten des „Heidelberger Partnerschaftskaffees“ werden an-
geboten. Dies ist ausschliesslich Kaffee, der von Kleinbauern aus 
Lateinamerika unter dem Stichwort „Genuss ohne Ausbeutung, 
ökologisch und fair“ angeboten wird. In einem Kuchenbackplan 
wird	festgelegt,	wer	aus	dem	15-köpfigen	Helferteam	welchen	Ku-
chen backt. Kaffee und Kuchen werden auf alten Sammeltassen 
und Sammeltellern serviert. Eingeladen sind alle, ob alt oder jung, 
Mann oder Frau und alle Konfessionen. Und so ist auch das Publi-
kum bunt gemischt, das sich im Gemeindehaus trifft.

Der gute Kaffee, der stets leckere Kuchen, nette Leute und das Ge-
fühl, „sich einfach mal bedienen zu lassen“, das sind einige der 
Gründe, warum die „CafePause“ so beliebt ist. Finanziert wird die 
Veranstaltung über Spenden, wobei jeder seinen Obulus in beliebi-
ger Höhe in ein Spendenglas werfen kann. Ins Minus ist das Treffen 
noch nie gerutscht, die Überschüsse werden unter anderem dem 
Timotheus-Förderverein zugeführt. 

Pfarrer Gerhard Eckert blickt auf „5 Jahre CafePause“ zurück, während den 
 Besuchern ein „Überraschungseis“ serviert wird.

Pfarrer Gerhard Eckert blickte in einer kurzen Ansprache auf die 
5-jährige Erfolgsgeschichte zurück und bedankte sich bei allen, die 
seitdem zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.

Zum Jubiläum wurde allen Besuchern ein kleines „Überraschungs-
eis“ auf den Tisch serviert, das an einem heissen Nachmittag gerne 
angenommen wurde.

Jubiläumskonfirmation
Jedes Jahr ist es ein großes Wiedersehen, wenn in der evangeli-
schen	Kirche	das	Fest	der	Jubelkonfirmation	gefeiert	wird.	

Fünf Jahrgänge trafen sich zum Jubiläum und als erste versammel-
te	Gerhard	Eckert	die	Silbernen	Konfirmanden,	die	1993	von	Pfarrer	
Klaus	Böttcher	konfirmiert	wurden	und	die	Goldenen	Konfirmanden,	
deren Pfarrer 1968 Albert Herrmann hieß, vor sich vor dem Altar. 

Abwechselnd mit Kirchengemeinderätin Irmtraud Streib wurden die 
Namen	der	Jubilare	und	deren	Konfirmationsspruch	verlesen	und	
jeder erhielt eine Erinnerungsurkunde.

Auch	an	die	bereits	 verstorbenen	Konfirmanden	wurde	gedacht,	
deren Namen ebenfalls verlesen wurden. 

  

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn - Neidenstein 

Für alle Kinder von  
5 bis 13 Jahren. 
Am Samstag, den 
07. Juli 2018, von 
10:15 Uhr – 12:00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus 
in Eschelbronn 
Wir freuen uns auf  
        DICH!!!  
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Die Jubilare der Silbernen Konfirmation stellten sich auf der Rathaustreppe mit  Pfar-
rer Gerhard Eckert zum Erinnerungsphoto auf

Der Predigttext des Pfarrers war an diesem Sonntag aus 2. Timot-
heus 1, 10b „Christus Jesus, der dem Tode die Macht genommen 
hat und das Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht ge-
bracht hat durch das Evangelium“.

Vor 50 Jahren konfirmierte Pfarrer Albert Herrmann die Jubilare der Goldenen Kon-
firmation

Der evangelische Kirchenchor bereicherte den Gottesdienst mit sei-
nen Liedern und am Ende wurde gemeinsam das Heilige Abend-
mahl gefeiert. Die Jubilare trafen sich nach dem Gottesdienst zum 
Klassentreffen, machten einen Ortsrundgang oder besuchten das 
Schreiner- und Heimatmuseum, wo viele Erinnerungen ausgetauscht 
wurden.	Die	Bilder	der	Diamantenen,	Eisernen	und	Gnadenkonfir-
manden werden in der nächsten Amtsblatt-Ausgabe veröffentlicht. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, 

Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Homepage: www.se-waibstadt.de
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN

Sonntag, 01.07.2018
 8.45 Uhr Neidenstein M Messfeier
 8.45 Uhr Eschelbronn N Messfeier

Montag, 02.07.2018
Weitere Termine:
Eschelbronn: 02.07. bis 07.07. Quellenwoche kfd Eschelbronn
Dienstag, 03.07.2018

18.30 Uhr Eschelbronn Rosenkranz
19.00 Uhr Eschelbronn V Messfeier

Sonntag, 08.07.2018
 8.45 Uhr Eschelbronn M Messfeier
10.15 Uhr Neidenstein WGL Wortgottes-

Feier

Meditatives Tanzen
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden. Es freut sich auf Sie, Anna-Maria Dinkel

Herzliche Einladung zum 7. Ökumenischen 
Kirchenfest in Spechbach „Rund um die Kirchen“
Auch in diesem Jahr feiern die ev. und kath. Kirchengemeinde 
Spechbach ein gemeinsames Fest des Glaubens.. Am Sonntag, 
den 08. Juli 2018, beginnt der Tag mit einem ökumenischen Got-
tesdienst in der katholischen Kirche um 10.30 Uhr, den auch die 
Kindergartenkinder mitgestalten werden. Ab 11.30 Uhr ist für das 
leibliche Wohl mit Leckerem vom Grill und Getränken aller Art bes-
tens gesorgt. In der evangelischen Kirche wird das Kirchenkaffee 
geöffnet sein. Rund um die katholische Kirche ist ein abwechslungs-
reiches Programm mit Chorgesang und Standkonzert geboten. Um 
13.30 Uhr wird z.B. der Männergesangverein Eintracht Spechbach 
für Unterhaltung sorgen und um 14.00 Uhr beginnt die Akkordeon-
spielgemeinschaft Epfenbach und Spechbach mit ihren Darbietun-
gen. Auch in diesem Jahr wird unser Mesner Herr Kruppenbacher 
Turmuhrbesichtigungen anbieten. Der Erlös des ökumenischen 
Kirchenfestes kommt beiden Kirchengemeinden zu Gute. 
Bei	schlechtem	Wetter	findet	das	Fest	im ev. Gemeindehaus statt.
Herzliche Einladung zu einem Tag der Begegnung, den Sie sich 
nicht entgehen lassen sollten!
Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Neuapostolische Kirche- Gemeinde Eschelbronn 
Datum Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung
28.06. Do. 20.00 Uhr Eschelbronn Gottesdienst durch 
    den Apostel
30.06 Sa. 19.30 Uhr Bammental Jugendtreffen Bezirke 
    Eberbach und Heidelberg
01.07. So. 09.30 Uhr Eschelbronn Gottesdienst für 
    Verstorbene
01.07. So. 09.30 Uhr Hirschhorn /  Jugendgottesdienst für 
   Ernsheimer Kapelle  Entschlafene der Bezirke
    Eberbach und Heidelberg
02.07 Mo.  Heilbronn Trauergesprächskreis 
04.07. Mi. 20.00 Uhr Eschelbronn Gottesdienst
05.07. Do. 15.30 Uhr Neckarbischofs- Gottesdienst im
	 	 	 heim		 ASB	Pflegeh.	

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind un-
sere Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingela-
den. Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 
74927 Eschelbronn. Weitere Informationen über unsere Ge-
meinde finden Sie im Internet unter: 
http://www.nak-eberbach.de/eschelbronn


